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BM für Inneres 

Anfragebeantwortung 
  
 
Frau 
 
Präsidentin des Nationalrates 
Mag. Barbara Prammer 
 
Parlament 
1017 Wien  
  

    
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Öllinger, Freundinnen und Freunde haben am 
28.02.2007 unter der Nummer 406/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 
betreffend „Auslandsdienstreisen“ gestellt. 
 
Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
Zu den Fragen 1 bis 4: 
 
AUSLANDSDIENSTREISEN DER FRAU BUNDESMINISTER FÜR INNERES IM JAHR 2006 
Destination Zweck Kosten 
Brüssel, 24.07.2006 Rat der Justiz- und Innenminister 613,73
Vaduz, 23.08.-24.08.2006 Quattrolaterales Ministertreffen 614,62
Brdo, 25.10.-27.10.2006 offizieller Besuch 538,99
Brüssel, 05.12.2006 Rat der Justiz- und Innenminister 1.257,14
 
Für die og. Auslandsdienstreisen wurden von der EU keine Reisekosten an das 
Bundesministerium für Inneres refundiert. 
 
 
AUSLANDSDIENSTREISEN 2006 MINISTERDELEGATION KABINETTSMITGLIEDER 
Destination Zweck Anzahl der  

Mitarbeiter
Kosten 

Brüssel, 24.07.2006 Rat der Justiz- und Innenminister 1 645,33
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Vaduz, 23.08.-24.08.2006 Quattrolaterales Ministertreffen 2 1.318,44
Brdo, 25.10.-27.10.2006 offizieller Besuch 2 1.141,76
Brüssel, 05.12.2006 Rat der Justiz- und Innenminister 2 2.583,88
    
Bezüglich der Auslandsdienstreisen 2005 bis 23.07.2006 der Frau Bundesminister sowie der 
Kabinettsmitglieder verweise ich auf die parlamentarische Anfrage 4545/J.  
 
 
Zu den Fragen 5 bis 8: 
 
AUSLANDSDIENSTREISEN 2006 MINISTERDELEGATION SONSTIGE MITARBEITER 
Destination Zweck Anzahl der  

Mitarbeiter
Kosten 

Brüssel, 23.01.-24.01.2006 IOM-Belgische Konferenz, EP-LIBE-Ausschuss 5 3.225,85
Montreux, 26.01.-27.01.2006 EURO 2008 1 72,03
Turin, 10.02.-13.02.2006 offizieller Besuch 1 1.216,10
Brüssel, 20.02.-21.02.2006 Rat der Justiz- u. Innenminister 5 3.228,78
Brüssel, 19.03.-20.03.2006 Kick-off Meeting EU/UN im Rahmen  1 736,84

 der RAG Zivilschutz  
Moskau, 21.03.-22.03.2006 offizieller Besuch 5 8.008,84
Berlin, 20.04.2006 offizieller Besuch 1 1.275,06
Luxemburg, 26.04.-27.04.2006 Rat der Justiz- und Innenminister 5 5.561,84
Brüssel, 10.05.2006 High Level Political Dialogue on Counter-Terrorism 3 2.400,00
Strassburg, 17.05.2006 Trilog zu SIS II 1 1.620,00
Luxemburg, 01.06.-02.06.2006 Rat der Justiz- und Innenminister 6 5.852,86
Belgrad, 08.06.2006 offizieller Besuch 3 2.579,59
Brüssel, 19.06.-20.06.2006 LIBE-Ausschuss 3 1.905,22
Lyon, 17.07.2006 offizieller Besuch 3 3.651,97
Brüssel, 24.07.2006 Rat der Justiz- und Innenminister 3 1.945,79
Vaduz, 23.08.-24.08.2006 Quattrolaterales Ministertreffen 2 1.299,38
Brdo, 25.10.-27.10.2006 offizieller Besuch 2 1.133,16
Brüssel, 05.12.2006 Rat der Justiz- und Innenminister 4 5.154,56
 
 
AUSLANDSDIENSTREISEN 2006 MINISTERDELEGATION MEDIENVERTRETER 
Destination Zweck Anzahl der  

Medienvert
reter 

Kosten 

Lyon, 17.07.2006 offizieller Besuch 1 1.182,85
 
Betreffend der Ministerbegleitung für das Jahr 2005 sonstige Mitarbeiter und 
Medienvertreter verweise ich auf die parlamentarische Anfrage 3761/J. 
 
 
Zu Frage 9: 

  
Gesamtkosten für das Jahr 2006 
           a) Inlandsdienstreisen:    € 1.080.862,47             
           b) Auslandsdienstreisen:                           € 2.348.678,32   
               davon wurden von der EU refundiert:  €      66.830,86 
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Bezüglich der Gesamtkosten für das Jahr 2005 verweise ich abermals auf die 
parlamentarische Anfrage 3761/J.           
 
Ergänzend weise ich darauf hin, dass seit 2004 für den gesamten Bund die 
Transportkostenrefundierungen (z.B. für Flugkosten oder Bahnkosten) durch die EU für 
Reisen, die im Zusammenhang mit dem EU-Rat stehen, über das Bundesministerium für 
Finanzen abgewickelt werden. In diesen Fällen erfolgt keine Einzelabrechnung und auch 
keine Aufteilung auf die jeweiligen Ressorts, sondern eine Pauschalvergütung, die in das 
allgemeine Budget einfließt.              
 

290/AB XXIII. GP - Anfragebeantwortung 3 von 3


